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Schwarz: Allgemeine fragen

Allgemeine Fragen

FRAGE 1: Wo erfahre ich, ob fiir mein Gebaude ein Fernwarmeanschluss maoglich ist?

e Das Abfrage-Tool von Wien Energie hilft Ihnen herauszufinden, ob ein Fernwarmeanschluss fir
lhren Standort moglich ist.

e Das Einmeldeformular von Wien Energie bei Interesse an Fernwarme finden Sie hier:
Projekteinmeldung | Wien Energie

e Der Wiener Warmeplan 2040 zeigt, welche Warmeversorgung bei Gebauden, die derzeit noch
mit Ol oder Gas geheizt werden, in den jeweiligen Gebieten am besten geeignet ist. Er umfasst
alle bebauten Gebiete der Stadt.

FRAGE 2: Wo bekomme ich Informationen iiber die Initiative 100 Projekte Raus aus Gas?

e Informationen zur Initiative finden Sie hier: Dass "Raus aus Gas" schon heute moglich ist, zeigen
zahlreiche Projekte, bei denen der Umstieg der Heizsysteme auf erneuerbare Energie bereits im
Gange oder abgeschlossen ist. Die Initiative "100 Projekte Raus aus Gas" der Stadt Wien -
Energieplanung holt diese Projekte vor den Vorhang. Als Mitglied der "100 Projekte Raus aus
Gas"-Community erhalten Sie kostenlose und umfangreiche Unterstlitzung und Begleitung:

Unterstlitzung bei der Losungsfindung

Hilfe bei Entscheidungsprozessen im Gebaude

Erfahrungsaustausch mit breitem Netzwerk

Studien anhand von Test-Cases

Gemeinsam lernen durch Monitorings

Vorhang auf flr Vorzeigeprojekte

O O O O O O

FRAGE 3: Besteht bei Ansuchen um Landesférderung bzw. Bundesférderung in
fernwarmeversorgten Gebieten eine , Verpflichtung” zum Anschluss an die Wien Energie
Fernwdrme?

Landesférderung:

e Die Stadt Wien unterstiitzt den Umstieg von fossilen Energietragern wie Ol und Gas auf
erneuerbare Energietrager. Gefordert werden die Errichtung und Umstellung oder Nachristung
von hocheffizienten alternativen Energiesystemen, wie zum Beispiel Fernwdrme oder
Heizungswarmepumpen oder Biomasseanlagen, fiir Heizung und Warmwasseraufbereitung.


https://www.wienenergie.at/rausausgas/
https://www.wienenergie.at/business/businesskundenprojekte/
https://www.wien.gv.at/umwelt/waermeplan-2040
https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/energie/wissen/raus-aus-gas-vorzeigeprojekte.html
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Link: https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/finanzierungsarten.pdf

Bundesforderung:

Im Rahmen von ,raus aus Ol und Gas“ wird der Ersatz eines fossilen durch ein klimafreundliches
Heizungssystem gefordert. Wesentlich fiir die Wahl des neuen Heizungssystems ist die
Anschlussmoglichkeit an ein hocheffizientes oder klimafreundliches Nah-/Fernwarmenetz. Ist
dies gegeben, kann nur der Umstieg auf Nah-/Fernwirme geférdert werden.

Link: Infoblatt raus aus Oel 2023 2024 MGW.pdf

Forderrechtliche Fragen | Forderantrag

FRAGE 1: Ist es fiir einen Verein / eine GmbH madglich, einen Antrag als ,,Privatperson” fiir einen
mehrgeschossigen Wohnbau zum (1) ,,Sanierungsbonus" und zu (2) ,raus aus Ol und Gas“ zu
stellen? Falls ja, unter welchen Voraussetzungen?

Bundesforderung

»Raus aus Ol und Gas“ fiir Private im mehrgeschoRigen Wohnbau: Einreichen kénnen
Gebaudeeigentiimer*innen laut Grundbuch bzw. deren bevollméachtigte Vertretung (z.B. die
Hausverwaltung) im Namen des Eigentiimers/der Eigentlimerin. Im Falle einer Zentralisierung
des klimafreundlichen Heizungssystems kénnen auch Mieterlnnen und
Wohnungseigentimer*innen einzelner Wohnungen eine Férderung beantragen, sofern sie die
Kosten der Umstellung tragen.

Link: Infoblatt raus aus Oel 2023 2024 MGW.pdf

Sanierungsbonus fiir Private im mehrgeschoRiger Wohnbau: Fiir eine umfassende Sanierung
konnen ausschlieRlich Gebaudeeigentiimer*innen laut Grundbuch einen Antrag stellen. Bei einer
EinzelbauteilmaBnahme kdnnen ausschlieRlich einzelne private Wohnungseigentiimer*innen
oder Mieterlnnen einen Antrag stellen, sofern diese die Kosten der Sanierung tragen. Eine
Forderung ist nur fir Gebdude im Inland moglich.

Link: Infoblatt Sanierungsscheck 2023 2024 MGW.pdf

Flir Gesellschaften und Betriebe gibt es betriebliche Férderungen — Im Zweifelsfall ist dies mit der
KPC zu kldren, inwieweit ein Antrag gestellt werden kann.
Link: Betriebe | Umweltférderung

FRAGE 2: Ist eine Wohnungseigentiimer*innen Gemeinschaft (WEG) berechtigt Férderungen
einzureichen?

Landesforderung

Die Wohnungseigentliimergemeinschaft ist als Eigentliimerin einer Liegenschaft berechtigt als
Forderungswerber fiir SanierungsmaBnahmen an und in Gebduden aufzutreten.

Bei WEGs erfolgt die Beantragung in der Regel durch die bestellte Hausverwaltung. Die im
Wohnungseigentumsgesetz (WEG) vorgesehenen Zustimmungserfordernisse sind einzuhalten.


https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/finanzierungsarten.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/TGS_Priv_2023/Infoblatt_raus_aus_Oel_2023_2024_MGW.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/TGS_Priv_2023/Infoblatt_raus_aus_Oel_2023_2024_MGW.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/TGS_Priv_2023/Infoblatt_Sanierungsscheck_2023_2024_MGW.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/betriebe
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e Fir MaRnahmen innerhalb einer Wohnung ist grundsatzlich der Wohnungseigentiimer
berechtigt, um Forderungen z.B. bei der MA50 anzusuchen.

Bundesforderung
e Siehe oben in diesem Kapitel, Antwort zu Frage 1

FRAGE 3: Ist fiir die Einreichung der Wiener Landesforderung eine Forderberatung unbedingt
erforderlich?

Landesforderung:
e Eine Forderberatung ist nicht erforderlich.

Anforderungen fur Férderungen
FRAGE 1: Gibt es von Seiten der Forderstellen Vorgaben fiir bestimmte Produkte bei Heizsystemen?

Landesférderungen
e Es gibt spezielle férderungsvoraussetzungen thewosan fir Warmepumpen. "Eine entsprechende
Liste der forderfahigen Produkte ist unter https://www.produktdatenbank-get.at abrufbar."

Bundesférderungen (,raus aus Ol und Gas“); Link: Infoblatt raus aus Oel 2023 2024 MGW.pdf

e Bei Warmepumpen sind beispielsweise folgende Forderbedingungen einzuhalten:

e Einhaltung der EHPA-GUtesiegelkriterien in der jeweils gliltigen Version, bestatigt durch ein
unabhangiges Prifinstitut

e Fir Anlagen mit einem Kéltemittel mit einem GWP1) = 1.500 wird die ermittelte Férderung um
20 % reduziert. Das eingesetzte Kaltemittel darf ein GWP von 2.000 nicht Gberschreiten.

e max. Vorlauftemperatur des Warmeabgabesystems von 55°C - Liste der forderungsfahigen
Warmepumpen auf www.raus-aus-06l.at/mgw

e keine Anschlussmoglichkeit an eine hocheffiziente oder klimafreundliche Nah-
/Fernwarmeversorgung

FRAGE 2: Gibt es eine Auflistung von NAWARO Produkten?

Bundesforderung:

Ja. Siehe FAQs.

e FAQ 22: Bei der Verwendung von Dammstoffen aus nachwachsenden Rohstoffen (mind. 25 %
aller zu ddmmenden Flachen) erhéht sich die maximal mégliche Férderung laut Angabe im
Informationsblatt. Nachwachsende Rohstoffe, fiir die dieser Zuschlag vergeben wird, sind z.B.
Zellulose, Baumwolle, Flachs, Hanf, Holzfaser-Dammplatten, Holzwolle-Leichtbauplatten, Schilf-
Dammplatten, Kokosfaser, Kork und Schafwolle. Die Férderung betragt auch inklusive des
Zuschlags max. 50 % der férderungsfahigen Investitionskosten.

Landesférderung:

e Nein. Gem. § 6 Abs. 3 Sanierungs- und Dekarbonisierungsverordnung 2024 kann beim Einsatz von
Okologischen, nachhaltigen, ressourcenschonenden, kreislauffahigen und klimaschonenden
Bauweisen und Materialien die nachst héhere Forderstufe zur Bemessung der Forderung
herangezogen werden. Die Beurteilung, ob ein Projekt diese Anforderungen erfillt, wird im

3


https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/spezielle_foerderungsvoraussetzungen_thewosan.pdf
https://www.produktdatenbank-get.at/
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/TGS_Priv_2023/Infoblatt_raus_aus_Oel_2023_2024_MGW.pdf
http://www.raus-aus-öl.at/mgw
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/TGS_Priv_2023/faq_sanierungsscheck_2023_2024_MGW.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/eli/lgbl/WI/2024/15/20240222?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=15%2f2024&Bundesland=Wien&BundeslandDefault=Wien&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True&ResultFunctionToken=7e5f09c0-cfa9-4922-9945-5f03cbfe8200
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Rahmen eines Forderungsantrages auf Basis eines Sanierungskonzeptes von einer Kommission
zur Bewertung der Nachhaltigkeit beurteilt.

FRAGE 3: Welche Sanierungsvorgaben miissen bei Gebauden mit geschiitzten Fassaden oder
Gebduden unter Denkmalschutz eingehalten werden?

Landesférderung

e Fir erhaltungswirdige Bauteile sind keine thermischen Mindeststandards einzuhalten.

e Im Sinne des §1 Abs. 4 der Sanierungs- und Dekarbonisierungsverordnung 2024 sind dies Bauteile
an Gebauden, die unter Denkmalschutz stehen, in Schutzzonen errichtet wurden oder tber
erhaltungswiirdige gegliederte Fassaden verfiigen.

e  Fir alle vom Schutz nicht umfassten Gebaudeteile sind bei Sanierung die Mindeststandrards der
Wiener Bautechnikverordnung = die aktuelle OIB-Richtlinien 6 einzuhalten.

e Siehe dazu auch Link zur ,spezielle Férderungsvoraussetzungen Thewosan“: hier

Bundesforderungen

e Sanierungsbonus fiir Private; Link: Infoblatt Sanierungsscheck 2023 2024 MGW.pdf
Fir die Sanierung von denkmalgeschitzten Geb&duden ist der Heizwarmebedarf (spez.
HWBRef,RK) um mindestens 25 % zu reduzieren. Die durchgefiihrten MalRnahmen muissen aus
denkmalpflegerischer Sicht fiir das Bauwerk ,vertretbar” sein. Um dies nachzuweisen, ist
gemeinsam mit dem Forderungsantrag die Bestatigung des Bundesdenkmalamtes (Formular
,Denkmalschutz Sanierungsbonus”) tiber die geplanten MaRnahmen zu Gbermitteln. Zusatzlich
muss die Reduktion des Heizwarmebedarf Standortklima (HWBSK) zumindest 20 % betragen.

e Einzelbauteilsanierung Fenster, Link: Infoblatt Sanierungsscheck 2023 2024 MGW.pdf
Fir den Tausch oder die Sanierung der Fenster und Auentiiren in denkmal- und
ensemblegeschiitzten Gebduden oder Griinderzeithdusern darf der U-Wert max. 1,4 W/m2K (U-
Wert des Gesamtfensters) betragen.
Bei denkmal- und ensemblegeschiitzten Gebdauden miissen die durchgefiihrten MaRnahmen aus
denkmalpflegerischer Sicht fiir das Bauwerk ,vertretbar” sein. Um dies nachzuweisen, ist
gemeinsam mit dem Férderungsantrag die Bestatigung des Bundesdenkmalamtes (Formular
,Denkmalschutz Sanierungsbonus”) Gber die geplanten MaBnahmen zu Gbermitteln.

Sanierungskonzept

FRAGE 1. Ist ein Sanierungskonzept jedenfalls erforderlich fiir eine Einreichung einer Bundes- und
Landesforderung?

Landesforderung

e Es besteht keine Verpflichtung zu einem geférderten Sanierungskonzept. Fir die
Fordereinreichung ist jedoch je nach beantragter Férderschiene ein Sanierungskonzept
erforderlich, z.B. fiir die Sockelsanierung wird ein vereinfachtes Sanierungskonzept empfohlen, in
welchem die geplanten MaRnahmen und Kosten angefiihrt sind. Fir thermische Sanierungen


https://www.ris.bka.gv.at/eli/lgbl/WI/2024/15/20240222?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=15%2f2024&Bundesland=Wien&BundeslandDefault=Wien&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True&ResultFunctionToken=7e5f09c0-cfa9-4922-9945-5f03cbfe8200
https://www.wohnfonds.wien.at/media/Website%20PDF-INFO%20Downloads/Sanierung/spezielle_foerderungsvoraussetzungen_thewosan.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/TGS_Priv_2023/Infoblatt_Sanierungsscheck_2023_2024_MGW.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/TGS_Priv_2023/Infoblatt_Sanierungsscheck_2023_2024_MGW.pdf
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wird ein Thewosan-Sanierungskonzept empfohlen, jedenfalls ein Energieausweis vor und nach
Sanierung und eine Prognose bis wann das Gebaude vollstandig dekarbonisiert wird.

Links:

https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/sos tos sanierungskonzept.pdf
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/thewosan sanierungskonzept.pdf

Bundesforderung, Link: Infoblatt raus aus Oel 2023 2024 MGW.pdf

Fiir die Einreichung der Bundesférderung ,,Raus aus Ol und Gas” fiir Private im mehrgeschossigen
Wohnbau wird ein Energieberatungsprotokoll des jeweiligen Bundeslandes oder giiltiger
Energieausweis oder ein Gesamtsanierungskonzept bendtigt.

Fir die Einreichung der Bundesférderung ,,Sanierungsbonus fiir Private” im mehrgeschossigen
Wohnbau wird kein Sanierungskonzept benétigt. Fir die Antragstellung ist das Formular
»Technische Details Energieausweis”, Bestands- und Einreichplane des Forderungsobjektes sowie
der Grundbuchsauszug erforderlich

FRAGE 2: Welche MaRnahmen miissen im geférderten Sanierungskonzept jedenfalls enthalten
sein?

Landesférderung:
Im geférderten Sanierungskonzept missen folgende MaRnahmen enthalten sein

Energieeinsparung durch Warmedammung inkl. Fenstertausch

Erneuerung buw. Verbesserung der Gebaudetechnischen Systeme, Umstellung der Heizungs- und
der Warmwasseraufbereitung auf hocheffiziente alternative Systeme (=Dekarbonisierung)
Prafung des Potentials fir Erzeugung erneuerbarer Energie — Nutzung von Sonnenenergie
Sommerliche Uberwarmung

Kostenschatzung

Hinweis auf Férdermdoglichkeiten

Vorgehensweise und alle erforderlichen Inhalte finden Sie hier unter diesem Link : Sanierungskonzept
fir Mehrfamilienwohnhduser - Férderungsantrag

Link: Richtlinie zum geforderten Sanierungskonzept

Malinahmen (Sonnenschutz, Balkonzubau)

FRAGE 1: Gibt es fiir Gebdudeeigentiimer*innen / Wohnungseigentiimer*innen eine Férderung in
Wien fiir die Errichtung einer AuBenverschattung?

Landesférderung:


https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/sos_tos_sanierungskonzept.pdf
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/thewosan_sanierungskonzept.pdf
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/TGS_Priv_2023/Infoblatt_raus_aus_Oel_2023_2024_MGW.pdf
https://www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-wohnen/wohnbaufoerderung/wohnungsverbesserung/sanierungskonzept-mehrfamilienwohnhaus.html
https://www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-wohnen/wohnbaufoerderung/wohnungsverbesserung/sanierungskonzept-mehrfamilienwohnhaus.html
https://www.wien.gv.at/wohnen/wohnbaufoerderung/ahs-info/pdf/sanierungskonzept.pdf
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Einzelwohnung: Die Stadt Wien fordert die nachtragliche Montage von aullenliegenden
Rollldden, Jalousien und Fassadenmarkisen zum Sonnenschutz in Wohnbauten mit mehreren
Stockwerken und mindestens 3 Wohneinheiten. Voraussetzung ist, dass es sich um einen
Hauptwohnsitz handelt, eine Zustimmung des Hausbesitzers bzw. Hausverwaltung vorliegt und
die Rechnung selbst bezahlt wurde. Antragsteller: Wohnungseigentimer, Mieter

Link: https://www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-
wohnen/wohnbaufoerderung/foerderungsantraege/sonnenschutz.html

Gesamtes Haus: Gebaudeeigentiimer kdnnen beim wohnfonds_wien um Férderung des
auBenliegenden Sonnenschutzes als MalRnahme zur Erhohung des Wohnkomforts gem § 11 der
SanDekVO 2024 ansuchen. Im Zuge des Verfahrens erfolgt allerdings eine Uberpriifung der
Einnahmen gem. § 39 Abs. 1 WWFSG 89. Es wird empfohlen, den Einbau von Sonnenschutz mit
weiteren Sanierungsmalnahmen zu kombinieren.

Im Zuge eines Fenstertauschs, kann der Sonnenschutz gem. § 6 Abs. 2 (thermische MaBnahmen -
ohne Einnahmenprifung) mitgeférdert werden.

Link: https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Information Par 39 WWFSG.pdf

FRAGE 2: Gibt es in Wien eine Forderung fiir Gebdudeeigentiimer*innen /
Wohnungseigentiimer*innen fiir einen Balkonzubau?

Landesforderung

Gebdudeeigentiimer kdnnen beim wohnfonds_wien um Forderung fir einen Balkonzubau als
Malnahme zur Erhéhung des Wohnkomforts gem § 11 der SanDekVO 2024 ansuchen. Im Zuge
des Verfahrens erfolgt allerdings eine Uberpriifung der Einnahmen gem § 39 Abs. 1 WWFSG 89.
Hinsichtlich der Forderbarkeit wird daher empfohlen, die Herstellung von
SanierungsmaBnahmen mit weiteren Sanierungsmallnahmen zu kombinieren.

Link: https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Information Par 39 WWFSG.pdf

Forderabwicklung

FRAGE 1: Wie lange dauert es vom Forderantrag fiir eine thermische Sanierung bis zur Auszahlung
der Fordermittel

Landesforderung

Forderungsantrdge sind in jedem Fall vor der Umsetzung der MaBnahmen zu stellen. Die Dauer
des Forderungsverfahrens steht in direkter Abhangigkeit zu projektspezifischen Kriterien wie
einer Ausschreibungsverpflichtung oder einem etwaigen Baubewilligungsverfahren. Nach
Baubeginn und Zusicherung durch die MA 50-HS erfolgt quartalsmaRig die Fliissigmachung /
Auszahlung der Baukostenbeitrdge, Voraussetzung ist die Vorlage von vorfinanzierten


https://www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-wohnen/wohnbaufoerderung/foerderungsantraege/sonnenschutz.html
https://www.wien.gv.at/amtshelfer/bauen-wohnen/wohnbaufoerderung/foerderungsantraege/sonnenschutz.html
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Information_Par_39_WWFSG.pdf
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Information_Par_39_WWFSG.pdf
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Rechnungen, die seitens des wohnfonds_wien geprift werden sowie dem nachgewiesenen
Baufortschritt in entsprechendem Ausmal beim wohnfonds_wien.

Bei Einzelbauteilsanierungen mit verhaltnismaRig kurzer Baudauer, erfolgt die Auszahlung zur
Ganze nach Endabrechnung der MaRnahmen durch die MA50 HS (Haussanierung). Grundlage fir
die Endabrechnung ist der Schlussprifbericht des wohnfonds_wien der auf Basis der vorgelegten
und forderrechtlich gepriften Rechnungen erstellt wird.

Bundesforderung, Link: Infoblatt Sanierungsscheck 2023 2024 MGW.pdf

Eine Antragstellung fir umfassende Sanierung ist ab 03.01.2023 moglich. Antrage konnen so lange
gestellt werden, wie Budgetmittel vorhanden sind, langstens jedoch bis zum 31.12.2025.

Die Antragstellung muss vor der ersten rechtsverbindlichen Bestellung von Leistungen
(ausgenommen Planungsleistungen), vor Lieferung, vor Baubeginn oder vor einer anderen
Verpflichtung, die die Investition unumkehrbar macht, wobei der friiheste dieser Zeitpunkte
malgebend ist, erfolgen. Ist dies nicht gegeben, kann das gesamte Projekt nicht gefordert
werden.

Die Umsetzung der geférderten MaRnahmen sowie die Ubermittlung der
Endabrechnungsunterlagen an die Kommunalkredit Public Consulting (KPC) missen bei
Antragstellung im Jahr 2024 bis zum 30.09.2027 erfolgen. Bei Antragstellung im Jahr 2025
missen die Endabrechnungsunterlagen bis zum 30.09.2028 (ibermittelt werden.

Einreichverfahren und Ablauf ﬁ

Antragstellung

Ober die Online-Plattform dor
Umsetzung und Endabrechnung bis KPC. Férderungsbudget wid
*  30.09.2027 bei Antragstellung fir MGW o rosorvien

Positive \
Genehmigung Beurteilung Antragspriifung |
Forderungszusage wird Nach erfoigreicher Prifung wird eina Pritung der engarechten /
verschickt positive Beurtedung mit der voridufigen Unterlagen /
Forderungshahe verschickt //
° ° o ==
>
/£
Y 4
/
Projektumsetzung Endabrechnung NA.:igahlung
hung der
\ Sanierung wied umgesetzt Die Endabrechnungsunteriagen
N erioigt nach Umsetzung der MaSnahmen erlolgt G Auszahiung
B S | |
° L] L B

Abb. 1: Ablauf Bundesférderung, Sanierungsbonus 2024 - Umfassende Sanierung (Link:
PowerPoint-Prasentation)

Die Einreichung fur eine Einzelbauteilsanierung verlauft in zwei Schritten mit Registrierung und
anschlieRender Antragstellung.

Schritt 1 — Die Registrierung mit lhrem baureifen bzw. bereits umgesetzten Projekt erfolgt
ausschlieBlich online unter Sanierungsbonus MGW. Registrierungen kénnen ab 03.01.2023 so


https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/TGS_Priv_2023/Infoblatt_Sanierungsscheck_2023_2024_MGW.pdf
https://www.hauskunft-wien.at/media/pages/downloads/199a7165a0-1721897017/05_prasentation_san-vo.pdf
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lange durchgefiihrt werden, wie Budgetmittel zur Verfigung stehen, langstens jedoch bis
31.12.2025.

Nach Abschluss der Registrierung erhalten Sie ein Bestatigungs-E-Mail mit Threm persénlichen
Link fur die Antragstellung. Durch die abgeschlossene Registrierung sind die Férderungsmittel fir
Ihr Projekt reserviert.

Sollten die zur Verfligung stehenden Forderungsmittel vor Ende der Einreichfrist ausgeschopft
sein, kann vom Bundesministerium fiir Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilitat, Innovation und
Technologie eine vorzeitige Beendigung der Forderungsaktion und damit der
Registrierungsmoglichkeit festgelegt werden.

e Schritt 2 — Die Antragstellung muss innerhalb von 12 Monaten nach der Registrierung
durchgefihrt werden. Der Férderungsantrag kann ausschlieRlich online tGber Ihren personlichen
Link eingereicht werden. Die Einzelbauteilsanierung muss zum Zeitpunkt der Antragstellung fertig
umgesetzt und abgerechnet sein. Gefordert werden Lieferungen und Leistungen, die ab
01.01.2023 erbracht wurden.

Einreichverfahren und Ablauf ﬁ

Sanierungsbonus - Einzelbauteilsanierungen

Registrierung
Uber die Online-Plattform der
KPC. Forderungsbudget wird
reserviert

Antragstellung max. 12 Monate nach Registrierung O/Z :

L
Projektprifun g
Jextp Antragstellun Projektumsetzun
Priifung der formalen
Bedingungen und Einreichung der MaRnahme wird umgesetzt
Berechnung der tatsachlichen Endabrechnungsunterlagen
Forderung nach Projektumsetzung
| | |
[ ] [ ] [ ]
Genehmigung Forderungszusage Auszahlung
Projekt und Forderung werden Auszahlungsinformation wird verschickt Bundesfarderung wird
genehmigt ausbezahlt
| | |
[ ] L] *—

BERATEN.
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Abb. 2: Ablauf Bundesférderung, Sanierung 2024 - Einzelbauteilsanierung (Link:
PowerPoint-Prdsentation)

FRAGE 2: Zu §18 Mietrechtsgesetz (MRG), Hauptmietzins (HMZ) Erhéhungsverfahren aufgrund von
DekarbonisierungsmaBnahmen - wird n die Anhebung des Hauptmietzinses auch auf Wohnungen
liberwalzt, die nicht umsteigen und sich an das neue System anschlieBen?


https://www.hauskunft-wien.at/media/pages/downloads/199a7165a0-1721897017/05_prasentation_san-vo.pdf
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Landesforderung

e Die zu Uberwalzenden Kosten werden im Zuge des Verfahrens gem. §18ff MRG bei der
Schlichtungsstelle fiir wohnrechtliche Angelegenheiten bzw. dem zustandigen Bezirksgericht
festgelegt.

FRAGE 3: Wie wird § 39 Wiener Wohnbauférderungs- und Wohnhaussanierungsgesetz (WWFSG)
1989 in einem Haus mit einer Wohnungseigentiimer*innen Gemeinschaft berechnet und gilt die
Ausnahme fiir Heizumstellungen mit Landesforderung?

Landesférderung:

e Fiir Wohnhauser, die dem Wohnungseigentumsgesetz (WEG) unterliegen, wird fur
selbstnutzende Eigentumsobjekte fiir die Berechnung der Einnahmen gemalt dem § 39(1)
WWFSG 89 der Richtwertzins laut Ausstattungskategorie herangezogen.

Fiir thermisch energetische Sanierungsmallnahmen gem. §6 und §7 Sanierungs- und
Dekarbonisierungsverordnung 2024 sowie fiir MalRnahmen, die den Wohnbediirfnissen
bedirftiger Menschen dienen, findet der § 39(1) WWFSG 89 keine Anwendung.

Links:

e RIS - Wiener Wohnbauférderungs- und Wohnhaussanierungsgesetz § 39 - Landesrecht
konsolidiert Wien, Fassung vom 17.11.2024

e https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Information Par 39 WWEFSG.pdf

e Sanierungs- und Dekarbonisierungsverordnung 2024

FRAGE 4: zu Férderberechnung: Welche Férderungen erhdlt man bei Bund und Land beim Umstieg
im mehrgeschofBligen Wohnbau von einer Gas-Zentral-Heizung auf eine Luft-Warmepumpe.

Landesforderung

e Die Heizungsumstellung kann gemal § 7 der Sanierungs- und Dekarbonisierungsverordnung 2024
gefordert werden. Zu beachten ist, dass der Heizungstausch nur geférdert werden kann, wenn
das Gebaude den 3-fachen Standard Niedrigstenergiegebdude unterschreitet. Ausnahmen gibt es
nur fir Gebaude mit schutzwiirdigen Fassaden (im Sinne des §1 Abs 4 der SanDek V02024).

Links:

e Sanierungs- und Dekarbonisierungsverordnung 2024

e https://www.wohnfonds.wien.at/erstinfo thewosan-haustechnik

e https://www.wohnfonds.wien.at/media/Website%20PDF-
INFO%20Downloads/Sanierung/finanzierungsarten.pdf



https://www.ris.bka.gv.at/eli/lgbl/WI/2024/15/20240222?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=15%2f2024&Bundesland=Wien&BundeslandDefault=Wien&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True&ResultFunctionToken=7e5f09c0-cfa9-4922-9945-5f03cbfe8200
https://www.ris.bka.gv.at/eli/lgbl/WI/2024/15/20240222?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=15%2f2024&Bundesland=Wien&BundeslandDefault=Wien&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True&ResultFunctionToken=7e5f09c0-cfa9-4922-9945-5f03cbfe8200
https://ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=LrW&Gesetzesnummer=20000049&FassungVom=2024-11-17&Artikel=&Paragraf=39&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=LrW&Gesetzesnummer=20000049&FassungVom=2024-11-17&Artikel=&Paragraf=39&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Information_Par_39_WWFSG.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/eli/lgbl/WI/2024/15/20240222?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=15%2f2024&Bundesland=Wien&BundeslandDefault=Wien&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True&ResultFunctionToken=7e5f09c0-cfa9-4922-9945-5f03cbfe8200
https://www.ris.bka.gv.at/eli/lgbl/WI/2024/15/20240222?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=15%2f2024&Bundesland=Wien&BundeslandDefault=Wien&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True&ResultFunctionToken=7e5f09c0-cfa9-4922-9945-5f03cbfe8200
https://www.ris.bka.gv.at/eli/lgbl/WI/2024/15/20240222?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=15%2f2024&Bundesland=Wien&BundeslandDefault=Wien&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True&ResultFunctionToken=7e5f09c0-cfa9-4922-9945-5f03cbfe8200
https://www.wohnfonds.wien.at/erstinfo_thewosan-haustechnik
https://www.wohnfonds.wien.at/media/Website%20PDF-INFO%20Downloads/Sanierung/finanzierungsarten.pdf
https://www.wohnfonds.wien.at/media/Website%20PDF-INFO%20Downloads/Sanierung/finanzierungsarten.pdf
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. Energetische Sanierung von gebéudetechnischen Systemen
Anforderung: max. 3x HWB — nstEG
Die Foérderung samtlicher Mainahmen ist mit 35 v.H. der nachgewiesenen Kosten begrenzt.

1) Bei Ermichtung wvon Zentralheizungsanlagen mit hocheffizienten alternativen
Energiesystemen oder bei Umstellung oder Nachriistung vorhandener Heizanlagen auf
hocheffiziente alternative Energiesysteme wird ein einmaliger nichtrickzahlbaren Beitrag
von max. € 50 pro m? Nfl gewahrt. Werden hierbei Mafnahmen zur Nutzung
hocheffizienter alternativer Energiesysteme auf Basis der Umweltwarmequellen
Geothermie und Grundwasser oder Abwirme herangezogen, so erhéht sich der
einmalige nichtriickzahlbare Beitrag auf max. € 80 pro m? Nil.

2) Fir die Durchfiihrung von technisch erforderlichen Ubergangslésungen sowie
Vorbereitungungsmafnahmen fur die nachfolgende Errichtung, Umstellung oder
Nachristung auf hocheffiziente alternative Energiesysteme kann ein einmaliger
nichtriickzahlbarer Beitrag in der Héhe von max. € 50 pro m? Nfl gewahrt werden.

3) Fur die Durchfliihrung eines hydraulischen Abgleichs sowie fUr den Einsatz von
Umwaélzpumpen und Warmwasserzirkulationspumpen durch hocheffiziente Pumpen an
bestehenden Zentralheizungsanlagen kann ein einmaliger nichtriickzahlbarer Beitrag im
Ausmaf von max. € 10 pro m? Nfl gewahrt werden.

4) Fir MaBnahmen, die fir den Rickbau von gebdudetechnischen Systemen auf
Gasversorgungsbasis technisch erforderlich sind, kann ein einmaliger nichtriickzahlbarer
Beitrag in der Héhe von max. € 10 pro m? Nfl gewahrt werden.

5) Fur die Errichtung von Liftungsanlagen mit Warmerickgewinnung kann ein einmaliger
nichtriickzahlbarer Beitrag in der H6he von max. € 15 pro m? Nfl gewahrt werden.

Bundesforderung; Link: Infoblatt raus aus Oel 2023 2024 MGW.pdf

Mit ,,raus aus Ol und Gas” wird der Ersatz eines fossilen Heizungssystems durch eine
klimafreundliche Technologie sowie die umfassende Zentralisierung der Warmeverteilung im
mehrgescholligen Wohnbau sowie in Reihenhausanlagen gefordert.

Die Berechnung der Forderung erfolgt in Form einer Pauschale in Abhangigkeit der installierten
Technologie sowie der Nennwarmeleistung der Anlage.

e Fordersatze nach Leistung <50 kW/ 50 — 100 kW/ 100 — 150/ 150 — 200/> 200 kW)
e Luft-Wasser-Warmepumpe €16.000/ € 26.000 /€ 31.000 /€ 38.000/ € 45.000

Bitte beachten Sie folgende Zuschlagsmoglichkeiten

e Umstieg auf durchgangiges Niedertemperatur-Warmeverteilsystem +€4.000
e Ersatz eines Gas-Herdes durch E-Herd +€1.200
e Gesamtsanierungskonzept +€ 1.000
e Bohrbonus (bei Wasser-Wasser- oder Sole-Wasser-Warmepumpe) +€10.000
e Solarbonus (thermische Solaranlage)
o < 50kW (mind. 6 m? Kollektorflache) +€2.500
o 50-100 kW (mind. 9 m? Kollektorflache) +€3.500
o >100 kW (mind. 12 m? Kollektorflache) +€5.000

Bitte folgende Voraussetzungen beachten
e Einhaltung der EHPA-Gltesiegelkriterien in der jeweils giiltigen Version, bestéatigt durch ein
unabhangiges Priifinstitut
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https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/TGS_Priv_2023/Infoblatt_raus_aus_Oel_2023_2024_MGW.pdf
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e Fir Anlagen mit einem Kaltemittel mit einem GWP1) > 1.500 wird die ermittelte Férderung um
20 % reduziert. Das eingesetzte Kaltemittel darf ein GWP von 2.000 nicht Gberschreiten.

e max. Vorlauftemperatur des Warmeabgabesystems von 55°C

e Liste der férderungsfahigen Warmepumpen auf www.raus-aus-6l.at/mgw

e keine Anschlussmoglichkeit an eine hocheffiziente oder klimafreundliche Nah-
/Fernwarmeversorgung

Weitere Fragen aus den Kleingruppen

FRAGE 1: Welche MaRnahmen zihlen in allgemeinen Bereichen und in Wohnungen zur
,Dekarbonisierung”, wie lassen sie sich abgrenzen gegeniiber Erhaltungsarbeiten oder
Verbesserungsarbeiten?

Zur ,,Dekarbonisierung” zahlen grundsatzlich alle MaRRnahmen, die mit dem Einbau von
umweltfreundlichen Heizungen (= hocheffiziente alternative Systeme) in Verbindung stehen.
Forderbar sind somit zum Beispiel neben den Herstellungskosten fiir den Einbau einer Luft-Wasser
Warmepumpe auch die Herstellung eines Technikraums, die Herstellung von zentralen Steigleitungen
aber auch Malinahmen in den Wohnungen zur Anpassung an das neue Heizsystem.

Diese MalRnahmen kénnen mietrechtlich sowohl notwendige Erhaltungs- als auch nitzliche
Verbesserungsarbeiten darstellen. Diese Unterscheidung ist flir den Einzelfall gesondert zu
betrachten.

FRAGE 2: Im Fall der Schaffung von neuem Wohnraum in Wien: ist die Anbotsverpflichtung im
Haus einer Wohnungseigentiimer*innen Gemeinschaft relevant und wie wird damit umgegangen?

Landesforderung:

e Die Anbotsverpflichtung ist unabhangig vom Rechtsstatus des Hauses. Fir mit Férdermittel
sanierte leerstehende Wohnungen sowie neu errichtete Wohnungen erwachst bei
Inanspruchnahme von Fordermittel gem. dem WWFSG 89 grundsatzlich eine
Anbotsverpflichtung. Es sind dies die zweite und jede weitere 4. leerstehende sanierte oder neu
geschaffene Wohnung, die der Wohnberatung Wien GesmbH zur Vergabe angeboten werden
missen.

Link: Anbotswohnungen Vergabe von sanierten Wohnungen durch die Wohnservice Wien Gesmbh

FRAGE 3: Besteht in Wien die Verpflichtung, leerstehende Wohnungen zu sanieren und an ein
neues dekarbonisiertes Heizsystem anzuschlieRen?

Es besteht bei Heizungstausch gem. §7 der Sanierungs- und Dekarbonisierungsverordnung 2024
grundsatzlich keine Verpflichtung, alle Wohnungen an die neue Heizung anzuschliel3en.
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http://www.raus-aus-öl.at/mgw
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/anbotswohnung_info.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/eli/lgbl/WI/2024/15/20240222?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=15%2f2024&Bundesland=Wien&BundeslandDefault=Wien&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True&ResultFunctionToken=7e5f09c0-cfa9-4922-9945-5f03cbfe8200
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e Fir die Forderung der Heizungsumstellung im Zuge einer Sockelsanierung gemal §12 der
Sanierungs- und Dekarbonisierungsverordnung 2024 miissen jedoch zumindest 30% der
Wohnungen dekarbonisiert werden, unabhangig davon ob diese leer oder bewohnt sind. Weiters
werden wohnungsinnenseitige Malnahmen im Rahmen von umfassenden Sanierungen nur
gefordert, wenn die Wohnungen nach Sanierung dekarbonisiert sind.

Angestrebt wird jedoch eine moglichst hohe Sanierungsrate.

FRAGE 4: Wie wirkt sich eine Parifizierung nach Beginn der Tilgungsdauer von der Wiener
Landesforderung auf einzelne Wohnungen aus, speziell im Fall des Verkaufes an neue
Eigentiimer*innen?

e Im Falle einer Eigentumsilibertragung einer im Rahmen einer Sockelsanierung gemal} § 12
Sanierungs- und Dekarbonisierungsverordnung 2024 , Totalsanierung oder Blocksanierung
geforderten Mietwohnung ist grundsatzlich die Pauschalierungsverordnung idF. 15.04.2023
anzuwenden (§3).

e Es wird empfohlen Eigentumsiibertragungen des gesamten Objektes oder von einzelnen
Wohnungen im Vorfeld mit der MA50-HS abzustimmen.

e Eine Parifizierung des Gebdudes ohne Eigentumsilibertragung ist grundsatzlich moglich, es wird
jedoch empfohlen, dies im Vorfeld mit der MA50-HS abzustimmen.
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https://www.ris.bka.gv.at/eli/lgbl/WI/2024/15/20240222?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=15%2f2024&Bundesland=Wien&BundeslandDefault=Wien&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True&ResultFunctionToken=7e5f09c0-cfa9-4922-9945-5f03cbfe8200
https://www.ris.bka.gv.at/eli/lgbl/WI/2024/15/20240222?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=15%2f2024&Bundesland=Wien&BundeslandDefault=Wien&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True&ResultFunctionToken=7e5f09c0-cfa9-4922-9945-5f03cbfe8200

